
eine begrenzte Zahl von Applikatio-
nen möglich. RFID-Technologie be-
deutet, dass anstelle von Magneten

Transponder im Hallenboden genutzt
werden und bis zu 100 Funktionen
ausgeführt werden können. Ein im
Stapler angebrachtes RFID-Schreib-
und -Lesegerät kommuniziert mit den
Transpondern, identifiziert die Gänge
und Lagerbereiche und misst perma-
nent die Wegstrecke des Staplers, so-
dass jederzeit eine genaue Standortbe-
stimmung möglich ist. 

Mithilfe dieser Informationen ist
der Hi-Racker epc in der Lage, Ziel-
positionen im Lager semiautomatisch
anzufahren. Durch diese wege- und
zeitoptimierte Technik hilft der Hi-
Racker epc, den Palettenumschlag zu
erhöhen. Wenn dann auch noch der
Stapler mit dem Lagerverwaltungs-
programm verbunden ist, sind Fehl-
und Korrekturfahrten ausgeschlossen
und der Fahrer kann sich voll auf die 
eigentliche Lager- und Kommissio-
niertätigkeit konzentrieren.

und Reinräumen ist damit gelöst. Kunden entscheiden zwischen zwei
Grundmodulen, die entsprechend ihrer Anforderungen ganz individuell
ausgestattet und in vorhandene Fördertechnik eingebunden werden 
können. Angetrieben werden die HaRo-Palettenwechsler durch Servo-
motoren, die für eine hohe Beschleunigung, eine feinfühlige Kraftüber-
tragung und eine exakte Positionierung sorgen. Bei Spitzentaktzeiten 
werden hier jede Minute bis zu sechs Paletten kommissioniert. Die vari-
ablen Stützwände sichern selbst zur Palette um bis zu 400 mm unter-
maßige Fracht automatisch.
Sollen gestapelte Frachtgüter für den Versand auf Paletten gesetzt werden,
so kommt der HaRo-Palettenwechsler mit hydraulischer Kippvorrichtung
zum Einsatz. Dieser besteht aus einem Haupt- und einem Nebenaggregat,
welche zwei Förderer gekoppelt und auch einzeln kippen. Die Ware fährt
ohne Palette auf den Hauptförderer auf, wird durch einen motorischen
Anschlag fixiert und um 95° gekippt. Der Nebenförderer fährt das Förder-
gut mitsamt dem Anschlag um eine Palettenhöhe zurück. Dann schwenkt
der Hauptförderer bis zu einem Öffnungswinkel von 185° zurück und för-
dert einen Stapelgutuntersatz ein. Das Kippelement richtet sich wieder auf
und fügt so die Palette an die Fracht.

Weiterent-
wicklung:
Die Hi-Racker
der Dambach
Lagersysteme
sind serien-
mäßig auch 
mit RFID-
Technologie 
erhältlich.
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